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Int. Waldviertel-Rallye 2002 geht diesmal viele neue Wege

Man stellt die Region mit ihrem Tourismus-Engagement in den Vordergrund

Trotz angespannter Finanzsituation wird man den Event auch bewerben.

Das große Finale in der T-Mobile Rallyemeisterschaft findet vom 7. bis 9. November 2002 wieder im Raum Waidhofen/ Thaya statt. Darüber hinaus zählt die Waldviertel-Rallye wieder zur Europameisterschaft (Koeffizient 10).

Setzte man in der Vergangenheit bei der Ausrichtung dieser Traditionsveranstaltung hauptsächlich auf große Einzelsponsoren wie z.B. Semperit, so mußte man heuer in Ermangelung solcher Möglichkeiten, eine andere Richtung einschlagen.

Die teilweise vom Hochwasser schwer heimgesuchte Region braucht zur Zeit nicht nur praktische und finanzielle Hilfe, sondern in der Folge auch wieder wirtschaftliche Erfolge und hier hauptsächlich Umsätze aus dem Bereich des Tourismus. 

Daher haben sich der ÖAMTC ZV Baden und der MSRR Neulengbach als Veranstalter der heurigen Waldviertel-Rallye entschlossen, diesem Umstand Rechnung zu tragen. Man wird den Event unter anderem in regionalen TV- Programmen bewerben, wird Plakataktionen starten, wird Rallyeprogramme gratis verteilen, um noch mehr Zuschauer als sonst üblich, ins Waldviertel zu bringen. 

Darüber hinaus wird man versuchen die mit der Rallye in Verbindung zu bringenden Gemeinden noch mehr in das Geschehen einzubauen. Man bietet ihnen die Möglichkeit sich selbst besser ins Blickfeld zu setzen und den vielen Rallyefans vor Augen zu führen, nicht nur zur Waldviertelrallye zu kommen, sondern auch zukünftig als Gäste in diese Region zurückzukehren. 

Damit ist nicht nur der Tourismusregion Waldviertel geholfen, sondern auch der Rallye selbst. Gesteigertes Publikumsinteresse bringt hoffentlich auch in der Zukunft wieder neue Sponsoren und erleichtert damit die Ausrichtung dieser Traditionsveranstaltung in den nächsten Jahren.
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